
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Durlacher Wochenblatt. 1829-1920
1917

63 (15.3.1917)



BtzSASprsiS: Zirrtttjährlich 1 M
Im Reichsgebiet 1 bö H ohne Bestellgeld .

GiLrLLWgSgebühr: Die « « gespaltene Zeile oder
deren Rarmr S Rrklmnezeile W

63.

mit smtlühsM BeMndigurrgSblatt für den
Durlach .

WES«

s HchrtftlriLunL DrnÄ rmd Verlag vcm Wolf D«p»,
^ MArlstratze 8, Dorlsch. — Fernsprecher Nr . W4.

DiMgeu - Amuchme bis 10 Uhr vormittags,
größer« Anzeige« tags zsvor «rbete».

Donnerstag den 15 . März 1S17 88 . Jahrgang »
Bor einem Jahre.

16 . März 1916 .
Verstärkte Artillerietätigkeit in Flandern bei Noyeund Billeaux Boi» . In der Champagne griffen die

Franzosen ergebnislos an . — Der niederländischeDampfer „Tubantia " ist östlich vom LeuchtschiffNoordhindrr gesunken .

Vom Weltkrieg .
Deutscher Abeudbericht.

W .T .B . Berlin , 14 . März , abends . (Amtl .)
Im Westen bei regnerischem Wetter ru¬

higer Tag .
Im Osten lebhafte Artillerietätigkeit bei

Brzezany .
Neue Ententeangriffe beiderseits des

Prespa - Sees scheiterten.
ck **

WT . B . Berlin , 14 . März (Amtlich.)
Neuerdings sind von unseren Unterseebooten17 Dampfer , 2 Segler und 3 Fisch¬dampfer von insgesamt 48150 Br .R .T .versenkt worden . Eines der Unterseeboote
hat außerdem einen feindlichen kleinen Kreuzermit drei schrägen Schornsteinen und ein als
Unterseebootsfalle eingerichtetes Spezialschiff
„Q 27 " vernichtet . Von letzterem wurde
1 Leutnant und 1 Deckosfizier und 4 Mann
gefangen genommen , darunter 1 Schwer¬verwundeter .

Der Chef des Admiralstabs der Marine .
Berlin , 14 . März . Die „ Basler Nach¬richten" berichten lt . „ L - A "

: Unmittelbar
hinter der Sundgauer Front in dem Dreieck
Galfingen - Heimsbrunn Hochstadt nördlich von
Altkirch entspann sich Sonntag nachmittag zwi¬
schen einem deutschen und einem französischen
Flugzeuggeschwader ein ungemein heftiger
Fliegerkampf von über 20 Minuten Dauer .
Ursprünglich war es dem Franzosen gelungen,

M UliW esim Ml».
Ein Zeitroman aus den Tiroler Bergen

von Anny Wothe .
Amerikanischer Copyright t »1« b« Anny Wothc-Mahn , Leipzig.

(Fortsetzung .)
Der Verband war fertig und Franz Josefhob langsam die Lider . Wie in seligem Ge¬

borgensein blieben seine Augen an Verene
haften , die ihr Antlitz sorgend über das seinebeugte .

Er griff mit den Händen in die Lust.
„ Lächle doch, " sprach er wie im Traum ,

„ dein süßes Lächeln, Madonna .
"

Und Verenes Lippen öffneten sich süß und
weich und in ihrem Lächeln erstürben dieTränen , die sich ihr in die Augen drängten .

„ Schafft den Herrn Hauptmann mit Vor¬
sicht in den Wagen, " gebot sie den Soldaten ,
„ ich bringe ihn ins Feldlazarett . "

Und bereitwillig taten die braunen Tiroler
Jungen nach ihrem Geheiß.

Nun aber wurde es überhaupt ringsumher
lebendig . Von allen Seiten brachte man aufschnell hergerichteten Tragbahren und Zelt¬bahnen Verwundete herbei .

„Kann ich helfen ? " fragte Verene , an eine
Gruppe von Soldaten herantretend , die einen

das deutsche Geschwader einzuschließen, als
plötzlich unter heftigem Krachen ein fran¬
zösisches Flugzeug niedcrging , das alsbald in
Flammen umhüllt war . Das Ergebnis des
Kampfes war der Verlust von 3 fran¬
zösischen Flugzeugen , von denen 2 in die
Hände der Deutschen fielen, und eines deut¬
schen Flugzeugs .

* Berlin , 15. März . Laut „ Berl . Lo-
kalanz " meldet die Kopenhagener „ BerlingskeTidende " aus Bergen , kürzlich seien 10
Dampfer vonNorwegen nach Italien
verkauft worden , unter diesen auch der
11000 Tonnen große Bergener Dampfer
„ Lövli "

, für den ein Kaufpreis von 11 Mil¬
lionen Kronen erzielt worden sei .

* Berlin , 15 . März . Nach einer Mel¬
dung aus Haparanda berichten laut „ Berl .
Lokalanz " dort aus Rußland eingetroffene
Reisende, daß in Petersburg und Mos¬
kau und anderen mittelrussischenStädten dieRevolution auSgebrochen
sei . Der ganze private Eisenbahnverkehr sei
eingestellt . Am letzten Samstag sei Peters¬
burg der Schauplatz ernster Unruhen gewesen.

W.T .B . Petersburg , 15. März.
(Nichtamtl.) Meldung der PetersburgerTelegraphen-Agentur. In Petersburgist die Revolution ausgebrochen . Einaus 12 Duma - Mitgliedern bestehenderExekutiv- Ausschuß ist im Besitze der
Macht. Alle Minister sind ins Gefängnis
gesetzt . Die Garnison der Hauptstadt ,306 «« Mann, hat sich mit den
Revolutionären vereinigt .Am Donnerstag (Mittwoch ), dem 3.Tage der Revolution , war die Ordnungin der Hauptstadt wieder hergestellt .Der Deputierte Engelhardt ist zumKommandantenvon Petersburg ernanntworden .

augenscheinlich Schwerverwundeten vorsichtig
auf einem Offizier ? mantel trugen . „Vielleichtkann ich den Verletzten noch in meinem Wagen
mitnehmen ?"

„Danke gehorsamst, " ließ sich da eine be¬
kannte Stimme vernehmen .

„ Herr von Weegern, " rief Verene über¬
rascht , dem Oberleutnant herzlichst die Handbietend .

„Sie schickt der Himmel , Gräfin . Der
arme Scheiner, " sagte er leise , „ ich glaube ,ihm hilft nichts mehr .

"
Verene beugte sich erschreckt über das

totenblasse Gesicht des kleinen Oberleutnants
mit den weißblonden Haaren , das Blut floßihm , trotz des Verbandes , in breitem Gerieselüber die Wange .

Ein Lächeln irrte über die totenblassen
Züge des jungen Offiziers , als er plötzlich die
Augen aufschiug.

Mühselig richtete er sich mit Weegerns
Hilfe in die Höhe . Ern Strahlen war plötzlichin den blauen Augen , ein überirdisches Leuchten.

Drohend hob er die rechte Faust , die andere
schien zerschmettert , gegen die Feinde , von
deren Schützenlinien jetzt leise wieder das
Knattern der Gewehre murrte .

„ Mit an ' Tiroler fangscht d 'nix an , du

Aages - Neuigkeiten .
Bade«.

ch Karlsruhe , 15 . März . Prof . Fer¬dinand Keller hat dem Roten Kreuz den
Betrag von 3000 Mk . und dieselbe Summedem Badischen Heimatdank gespendet.

H Karlsruhe , 14 . März . Am 22 Märzwird der Gedenktag des 200 jährigen Beste¬hens des Kadettenkorps und das 25jähr .Bestehen des Kadettenhauses Karlsruhegefeiert .
Dur lach , 15 . März . UnteroffizierEmil Seiter und Unteroffizier HermannSeiter ( Söhne des f Lackiermeisters Hch.Seiter ) erhielten das Eiserne Kreuz 2. Kl.D Durlach , 14 März . Gefreiter AugustSchaber ( Sohn des Werkmeisters GustavSchaber ) wurde mit dem Eisernen Kreuz2 . Kl . ausgezeichnet .

Durlach , 15 . März . Gestern feiertenin aller Stille die Privatier WilhelmPleschEheleute im Kreise ihrer Kinder und Enkel¬kinder das Fest der goldenen Hochzeit .H Durlach , 15 . März Wegen vorge¬rückten Alters ist heute Herr Buchhalter KarlMarx , Zugmeister a . D . , aus seinem Amtbeim städtischen Gaswerk ausgeschieden undin den wohlverdienten Ruhestand getreten .Nahezu 20 Jahre hat Herr Marx — derauch Veteran von 1870/71 ist — seinen ver¬
antwortungsvollen Posten in städtischen Dien¬
sten bekleidet und sich in dieser langen Zeitals ein pflichtgetreuer Beamter erwiesen , bei
Vorgesetzten wie bei Kollegen beliebt und ge¬achtet. Möge ihm noch ein langer ungetrübterLebensabend beschieden sein.

SGrötzingen , 15 . März . Musketier
Ernst Fischer (Sohn des Ernst Fischer,Zimmermann hier ) , bei einem Res .-Jnf . -Rgt .,erhielt das -Eiserne Kreuz 2 . Kl .

« . Radolfzell , 14 . März . Viktorvon Scheffels idyllischer Dichtersitz
welsches Gesindel ! Z 'sammen g 'schlagen hab 'nwir de Wallichen, ei du mei ! "

Seine Stimme brach.
„Gruaßt mir mei Mutterl, " kam es dann

noch einmal von seinen Lippen , „ mein Mutter !un 's Komtefferl — dös Komtesserl .
"

Weegern drückte dem jungen Kameraden
erschüttert die Augen zu , die wetterhartenTiroler Männer aber , die ringsumher stan¬den , die schämten sich der Tränen nicht , die
ihnen in den Bart rannen um das jungehoffnungsreiche Leben, den Sohn einer Mutter ,das hier verblutete .

Mit sanfter Hand machte Verene demkleinen Leutnant still das Zeichen des Kreuzesauf Mund und Stirn .
„ Ich bring ihn zu seiner Mutter, " sagtesie weich .
Und neben den verwundeten Bergeln wurdeder tote Kamerad in den Kraftwagen gebettet .Weegern stand dabei und drückte Bergeln , derwieder bei Bewußtsein war , herzlich die Hand .
„Das ist eine traurige Fahrt , lieber Bergeln .

"
Der Verwundete nickte .
„Den Tod zur Seite . — Er war mir auchso lieb geworden , der kleine Scheiner — und

nun ist es unsere letzte Fahrt .
"

Verene saß schon wieder am Steuer .
(Fortsetzung folgt .)



auf der Mettnau ist aus dem mehrjährigen
Eigentum des Konstanzen Augenarztes Dr .

Brugger um die Kaufsumme von 140000 Mk

an einen Herrn Wilhelm Spielmann von

Kippenheimweiler übergegaugen
A , Sipplingenb . Ueberlingen , 14 . März .

Das 2V - jährige Kind der Familie Klein spielte
im Bett mit Streichhölzern . Dabei geriet das

Bett in Brand und das Kind erlitt so schwere
Brandwunden , daß es starb .

DenjjHrs « eich
W .TB . Berlin , 14 . März . Bei der

heutigen Reichstagsersatzwahl im Wahl¬
kreise Potsdam - Ost Havelland wurden

bisher abgegeben : für Stahl (sozialdemokra¬
tische Mehrheitspartei ) 12886 Summen , für

Mehring (sozialdemokratische Minderheit ) 3930
Stimmen . Einige Kreise stehen noch aus . Die

Wahl Stahls ist gesichert
* Berlin , 15 . März . Zu dem sozial¬

demokratischen Wahlsieg in Potsdam

sagt die „Vosfische Zeitung
"

: Was Mehring
an Stimmen auf sich vereinigte , ist unter

allen Umständen die Minderheit . Die im

Kreise ansässige Sozialdemokratische Arbeits¬

gemeinschaft und die Spartakusqruppe erlitten

eine schwere Niederlage . Die Wahl Mehrings
würde dem feindlichen Ausland neue Hoffnung

auf deutsche Kriegsmüdigkeit vorgespiegelt

haben . Seine Niederlage beweist , daß das

deutsche Volk entschlossen ist , auszuhalren bis

zum endgültigen Sieg . — Der „ Vorwärts "

sagt : Die von den Spaltungsgruppen so oft

angerusenen und für sich in Anspruch genom¬
menen Massen traten wirklich in Erscheinung
und gaben lhr Urteil ab . Hätten die bürger¬

lichen Parteien Gewehr bei Fuß gestanden
und strengste Wahlenthaltung geübt , so wäre

doch eine sehr starke Ueberlegenheit des So¬

zialdemokraten über den Spartakuskandidaten
übrig geblieben .

W .T .B . Stuttgart , 14 März Ihre

Exzellenz Frau Jsabella Gräfin Zeppelin

schreibt uns : Tief ergriffen haben mich die

herzlichen , innigen Lrebssbeweise , Teilnahmen
und Trauerkundgebungen aus allen Teilen

des Reiches beim Heimgang meines Mannes

Ich kann leider nur auf diese Weise meinen

und der Meinigen warmen , aus bewegtem

Herzen kommenden Dank dafür zum Ausdruck

bringen . Ergreifende Worte der Anerkennung ,
der Ehrung und Liebe , Zeichen treuen Ge¬

denkens , die dem Entschlafenen gewidmet
wurden , haben uns unendlich wohl getan .

Sie werden in tiefster Dankbarkeit unver¬

gessen bleiben , gez . : Jsabella Gräfin Zeppelin .

W .T .B Spandau , 15 . März . Eine

grausige Bluttat ist gestern früh gegen 6 Uhr

hier im Hause Molrkestraße 5 von dem Ar¬

beiter Otto Schulz begangen worden . Schulz

hat den auf dem gleichen Flur wohnenden

77jährigen Arbeiter Karl Runge in einem

Anfall von Geistesstörung mit einem Beil

erschlagen und den Leichnam bis zur Unkennt¬

lichkeit zerfetzt . Schulz hatte in der vorher¬

gegangenen Nacht einen heftigen Fieberanfall .

Infolgedessen wollte seine Frau gestern morgen
den Arzt holen . Während der Abwesenheit
der Frau zerrte Schulz den zufällig an der

Flurtür vorübergehenden Greis in die Woh¬

nung hinein und verübte die Tat . Schulz
erlitt sodann einen Schlaganfall , dem er als

bald erlag . Als seine Frau mit dem Arzt

erschien , fand sie die beiden Leichen nebenein -

anderliegend in der Wohnung vor .

Lcsterreichische Monarchie .
WT .B . Wien , 14 . März . (Nichtamtlich )

Meldung deS k . u . k . Korrespondenzbureaus .

Der Reichskanzler trifft Ende dieser Woche zu

einem zweitägigen Aufenthalt hier ein , um

dem Kaiser seine Aufwartung zu machen

rmd den Antrittsbesuch des Ministers des

Asußern Grasen Czernin zu erwidern .

WT .B . Wien , 14 . März . (Nichtamtlich .)

Zu dem bevorstehenden Besuch des Reichs

kauzlers in Wun schreibt die „ Neue Freie

Presse
" : Der Besuch des Reichskanzlers / eines

Mannes , der in der Monarchie d :e wärmste !

Syrupcnhie genießt , dessen Grobheit , Aufrichtig - !

keil und politische Mäßigung hier so viel An¬

klang finden , wird in dem Augenblick besonders
lebhaft begrüßt , da vielleicht bereit die großen
Offensiven auf den Schlachtfeldern
beginnen und dis Entscheidungsstunde
näher gerückt erscheint . Bethmann Holl -

weg ist immer ein gern gesehener Gast . Wir

begrüßen ihn auf das herzlichste .

Holland .
WT .B . Haag , 14 . März . Nach einer

Meldung der niederländischen Telegraphenagen¬
tur verurteilte der Gerichtshof den Chefredak¬
teur des „ Telegraafe

"
, Schröder , wegen

des Artikels , in dem der Ausdruck „ gewissen¬
lose Schurken Zentraleuropas

" vorkam , zu 3
Monaten Gefängnis .

- - «uiUIIlW Willi »««

beginnt für uns Oaheimgebliebenen von neuem

die Möglichkeit , unfern Brüdern und Söhnen

im Felde zu helfen und das siegreiche

Ende des Krieges zu

beschleunigen !

Verwandelt Euer Geld
in O -Boote ,

in Stacheldraht ,

in Geschütze und Granaten ,

in Maschinengewehre und Patronen ,

und Ihr erhaltet dadurch das Leben

unsrer Helden an der Front !

Es gilt, unfern Feinden

durch das Anleihe -Ergebnis zu beweisen ,

daß Deutschlands wirtschaftliche Kraft

lmgefchwächt iß, damit sie den Mm und die

Hoffnung verlieren , uns jemals

niederzwingen zu können!

Meitze jeder, soviel er kann, dem Vaterlande ,

jeder nach feinen Kräften : - er Reiche viel ,

der Aermere weniger ; fehlen darf keiner!

Auf zur Zeichnung der

6 . Kriegsanleihe !

. -»»ill!!! ^ Will»»-"

Frankreich.
* Berlin , 15 . März . Nach einer Genfer

Depesche des „ Berl . Tagebk .
" gibt d ^r „ Gau -

lois " einige in tun Wandelgängen der fran¬
zösischen Kammer gehörte Vermutungen
über eine Umbildung des Kabinetts
wieder , an dessen Spitze vielleicht Ri bot
treten werde mit Barihou und Painleve als
neue Minister .

England .
Haag , 13 . März ( „Franks Ztg .

") Wie
die „Times " meldet , ist der frühere Minister
des Aeußern , Grey , schwer erkrankt .
Sein Zustand erregt Besorgnis .

Berlin , 14 . März Aus London wird
berichtet , daß die Schwester des Generals

French , Miß Harly , am Dienstag den Tod
fand , als sie an einem Fenster ihrer in Mo¬
tt a st ir gelegenen Wohnung stand . Es ex¬
plodierte eine feindliche Granate dicht vor
ihrem Fenster . Einer der Splitter traf Miß
Harly am Kopfe und hatte den Tod zur Folge .

WTB . London , 14 März Die Her¬
zogin von Connaught ist gestorben .
(Die Gemahlin des Herzogs von Connaught ,
eines Bruders des verstorbenen Königs Eduard
von England , stammt aus dem preußischen
Königshause Sie ist die Tochter des Prinzen
Friedrich Karl von Preußen , des bekannten

„ roten Prinzen "
, und seiner Gemahlin Marie

Anna , Prinzessin von Anhalt . Die Prinzessin
stand im 57 Lebensjahr .

Amerika .
* Berlin , 14 . März Wie dem „ Berl .

Tagebl
" aus Genf berichtet wird , hat sich

dem „New Aork Herald " zufolge Ca rranzas
Wiederwahl zum Präsidenten von

Mexiko ohne Zwischenfall vollzogen — Nach
einer weiteren „ Herald " - Meldung aus New -
OrleanS sei in Peru eine Revolution
ausgebrochen . Heftige Kämpfe fänden im

ganzen Gebiet der Republik statt .

verschiedene - .
— Ein Gerichtsvollzieher in Bernburg

hatte angezeigt , daß er in Nienburg Vorräie
an Schinken , Speck und Wurst ver¬

steigern werde . Man war in der Zeit der

Fieischkrrten und Höchstpreise auf die Er¬

ledigung dieses „Falles " gespannt . Die Ver¬

steigerung hat sich aber sehr glatt abgewickelt .
Der Zuschlag wurde zu dem geltenden Höchst¬
preis erteilt , und die Erwerber mußten sich
nachher aus dem Rathaus einfindcn , um die

Anrechnung dieser Vorräte auf die ihnen zu¬
stehenden Fletschkarten zu bewirken

— Da trotz fortgesetzt starker Prägungen
Mangel an Kleingeld besteht , muß aus mög¬
lichste Beschleunigung des MünzumlaufS dauernd

hingewirk werden ; namentlich empfiehlt sich
die häufige Entleerung von Sammelbüchsen ,
Automaten und dergt . Auch sollte von den

Zurichtungen des bargeldlosen Zahlungsver¬
kehrs noch weit mehr als bisher Gebrauch
gemacht werden , um den Bedarf an Zahlungs¬
mitteln einzuschränkeu .

treueste Drahtvertchte .
Der deutsche Tagesbericht .

W T .B Großes Hauptquartier , 15 . März ,
vormittags . (Amtlich .)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Bei Regenwetter blieb das Artilleriefeuer

in den meisten Abschnitten gering .
In der Champagne krmen f anzösische

Angriffe auf dem Nordwesthang der Höhe
18 5 südlich von Ripont in unserem Ver¬
nichtungsfeuer nicht zur Entwicklung .

Erkundungsvorstöße im Somme -Gebiet und
auf dem Westufer der Maas , wo eine

französische Feldwache südlich von Cumisre 'S

durch forsches Znpackcn bei Hellem Tage auf¬
gehoben wurde , brachte uns eine Anzahl
Gegner ein .

Oestlicher Kriegsschauplatz :

Front deS Generalfeldmarschalls
Prinzen Leopold von Bayern .

Bei Witoniez am Stochod und bei
Za uni ca wurden Unternehmungen von Stoß¬
trupps mit vollem Erfolg durchgeführt ; über
100 Gefangene und mehrere Maschinenge¬
wehre und Minenwerfer konnten zurückge¬
bracht werden .

Mazedonische Front :

Auf beiden Ufern des Prespa - Sees und
nördlich von Monastir setzten auch gestern
die Franzose » starke Kräfte mit dem gleichen
verlustreichen Mißerfolg wie an den Vortagen
zum Angriff ein .

Zwischen Cerna und Doiran - See
wurden kleinere Angriffe der übrigen Entente¬

truppen abgewiesen .
Der 1 . Generalquartiermeister : Lndendorff .



Bekanntmachung .
Der Staatsanzeiger und das amtliche Verkündigungsblatt ver¬

öffentlichen eine Bekanntmachung des König! , stellvertretenden Ge¬
neralkommandos des 14 . Armeekorps vom 1 . März 1917 No . N
1/1 17 KRA . über Beschlagnahme, Bestandserhebung und Enteignung
towie freiwillige Ablieferung von Glocken aus Bronze . Auf diese Be¬
kanntmachung , die auch bei dem Gr . Bezirksamt sowie den Bürger -
meisterämrern eingesehen werden kann, wird hiermit hingewiesen.

Durlach , den 8 . März 1917 .
_ Hroßherzo - liches Bezirksamt ._

. . MMserhevung uuh . WtkWUng oos
KjttglÄecke !» M Mkrugheckelll aas Arm unö scei-

lsiüige M !ieserv«g oss aniseren ZiMgegevstäkSev.
Bezugnehmend auf die Bekanntmachung Nr . Ll . 1/Z 17 KRA .

vom 8 . Februar 19l7 , veröffentlicht im Durkacher Wochenblatt vom
H . März d . I . , Amtl . Berkündigungsblatt Nr . 13 , haben wir eine An
nahmestellr für die beschlagnahmten und freiwillig abzuliefernden
Gegenstände aus Zinn eröffnet .

Die Annahme findet in der
Metaüfarnmelftelle Ettlirrgerftraße Nr 4

an nachstehenden Tageri statt :
Mittwoch , den 14. März d. I . , nachmittags von 3—5 UhrDonnerstag , de« 15. März d . I ., vornrittags von 8—11 Uhr .Freitag, de« 16. März d . I ., nachmittags von 3 — 5 UhrDie in Frage kommenden W obiger Bekanntmachung , aus denen

auch die Uebernahmepreife ersichrlich sind , lasten wir im Auszughier folgen.
8 2

von der Bekanntmachung betroffene Gegenstände .Von der Bekanntmachung werden betroffen :
sämtliche aus reinem Znn oder aus Legierungen mit einem
Zinngehalt von 75 v H und mehr bestehenden D . ckel von
Bleigläsern und Brerkrügen , einschließlich der dazugehörigenScharniere .

8 3
Susnahinrn .

Ausgenommen von den Bestimmungen dieser BekanntmachungX » find Deckel und Scharniere von zinnernen Krügen und Pokalen , sowieDeckel - Ränder , - Einfassungen und - Scharniere aus Zinn , sofern die
dazugehörigen Deckel nicht aus Z nn bcstehen

8 4.Von der Bekanntmachang betroffen« j>«rson«n, Betriebe «sv»Die Bestimmungen dieser Bekanntmachung gelten für alleBrauerei - , Gastwirtschmfts- und Schankbetriebe ( z . B Brauereien ,Bierverläge , Gastwirtschaften , Kaffeehäuser und Konditoreien , über -
i i-, Haupt Bierausschänke aüerzArt ) , für Vereine und Gesellschaften, Kasinosund Kantinen , w- lche die von der Bekanntmachung betroffenen Gegenstände (§ 2) in Besitz oder Gewahrsam haben ; ferner Mr sämtlicheHandlungen, Laden - und JnstallationSgeschäfte , Fabriken und Privat¬personen — ausgenommen AlrHändler ( siehe § 10 ) — welche die in

Z 2 der Bekanntmachung genannten Gegenstände erzeugen oder vertaufen , ooer welche solche Gegenstände zum Zwecke des Berkachs in
Besitz oder Gewahrsam haben .

8 8, Abs 1 .
U « b« ri,«rhinrprei».

Der von der beauftragten Behörde zu zahlende Uebernahmepreiswird auf 8 .— für jedes Kilogramm festgesetzt. D eser Uebernahme¬preis enthält den Gegenwert für die abgelieferten Gegenstände ein¬
schließlich aller mit der Ablieferung ! verbundenen Leistungen , wie Ent¬
fernung der Deckel und Scharniere von den Gläsern und Krügen .

8 l0 .
Fr« i»»illig « Ädli <f«r«n9 voe, and«««« Zinngrg -nffände« .Die Sammelstellen sind auch verpflichtet, folgende von dieser Be¬

kanntmachung nich: betroffenen Gegenstände aus Zinn anzumhmen :a) Teller , Schüsseln, Schalen , Kumpen , Becher, Krüge , Kannen ,Humpen , Zlnnrohre aus Bierdruckopparaten und Syphonsfür kohtensäurehaltige Getränke , Maßgesäße ( Übermaße ,- ' - Flüssigkeusmaße ), Kochgeschirre , Küchengeräte, Wärmflaschen ,medizinische Spritzen , Mensuren und Jnsundierbüchsen .Der Uebernahmepreis für die unter a) genannten
Gegenstände beträgt 6 .00 Mark für jedes Kilogrammb) Andere Zinngegenstände , wie Eß° und Trinkgeräte , soweit

sie nicht unter a) genannt sind , sowie Hähne , Krähne ,
Syphonverschraubungen , Lampen , Leuchter usw.

Der Uebernahmepreis für die unter d) genannten^
Gegenstände beträgt 3,00 Mark für jedes Kilogramm») Löffel und Gabeln ( Stiele allein ausgeschlossen) und Alt¬

material .
Der Uebernahmepreis für das unter e) genannteMetall beträgt 2.00 Mark für jedes Kilogramm .Die an diesen Gegenständen befindlichen Beschläge oder Bestand -»eile aus anderem Material als Zinn werden nicht vergütet und sindvor der Ablieferung zu entfernen . Aus anderem Material als Zinnbestehende, mit Zinn überzogene Gegenstände , wie Konservendosen,degenstände aus Weißblech , Weißblechabfälle usw. werden nicht an¬genommen.

Gegenstände , welche bereits als Altmaterial an Händler , Hand -I Zungen usw. abgegeben waren und den Bestimmungen der Bekannt¬

machung L4. 1/4 . 15 KRA . unterliegen , dürfen von den SammL -
stellen nicht angenommen werden .

Wir ersuchen die Ablieferer , sich genau an die festgesetzten An¬nahmezeiten zu halten , da eine Annahme zu andere » Zeiten nichtstattfinden kann.
Durlach , den 9 . März 1917 .

Kommunalverband Durlach- Stadt
_ Mctallannahmesteke._ _Die regelmäßige BachjlhM sn öer Mi betreffend.Wir bringen zur allgemeinen Kenntnis , daß die regelmäßigeBachschau an der Psinz auf diesseitiger Gemarkung amMontag, den IS. März ds. Js . , mittags IS Uhr»an der Gemarkungsgrenze Durlach—Glötzingen beginnt mit Fortsetzungbis zur Obermühle ; am

Mittwoch , de« 2l . März ds. Js ., vormittags 8 Uhr,wird die Bachschau von der Obermühle bis zur oberen Grenze derGemarkung Blankenloch fortgesetzt .
Die Werkbesiher, Staubercchtigte , Ufereigentümer und die ssnstigeuInteressenten werden hierzu mit dem Bemerken eingeladen , daß andiesen Tagsahlten etwaige Anliegen , Wünsche und Bedenken zurGeltung gebracht werden können.
Eine besondere Eröffnung an die Interessenten erfolgt nicht mehr .Durlach , den 15 März 1917 .

Das Bürgermeisteramt.

Bekanntmachung .Tie Auszahlung der

KriegsimterMtzunge«
findet bis auf weiteres im Saale des Gasthauses zur Kronevon nachmittags V» 3 - 5 Uhr statt .

Die Verrechnung.

Meischversorgung .
Der Verkauf von Fleisch - und Wurstwaren in den MetzgerWr »an die in den Kundenlisten eingetragenen Familien findet diHe Wochein folgender Reihenfolge statt :

Am Freitag , de « 1k . März Vs . Js .»nachmittags vo « 2 Uhr ab an die Familie« « st de»Anfangsbuchstaben A bis mit lt .
Am Samstag , de » 17 März Vs . Js .»vormittags vo« 8 bis 12 Uhr , an die Familie« « st de»

Anfangsbuchstaben § bis mit 2,nachmittags vo« 2 Uhr ab an die Familie « mst d«,
Anfangsbuchstaben i . bis mit k.

Ww bnten die Einwohnerschaft dringend , sich an die obigealphabetische Reihenfolge zu halten .
Durlach , den 15 . März 1917.

_ Kommunalverband D«rlach - Stadt ._Die Krldkoerfsrger ans Ha » sfchlach1 « » ge « erhalte » fürdie Zeit vom 16 bis 31 ds . Mts . ebenfalls Fettharte » . DieAusgabe dieser Fettkarren an d -e Selbstversorger erfolgt im Rrthaus -saal am
Freitag , de« IS . v« . Mts .

vormittags von S bis 1 Uhr , an die Familien mit de»Anfangsbuchstaben li bis mit K ,
nachmittags von 3 bis 7 Uhr , an die Familie « mit de«Anfangsbuchstaben l. bis mit 2
Dur lach , den 14 März 1917 .

Kommunalverband Durlach - Stadt .

Kicrversorgung .
Mit Rücksicht auf die bisherige ungünstige Witterung wird dieden Hühnerhaltern für Eie - adlieferuugen gewährte Jucherprämdebis 1 . April ds . Js . weiter bewilligt
Diese Fristverlängerung ist als endgültig letzte anzusehe«.Durlach , den 14 März 1917 .

Kommunalverband Durlach- Stadt .

Eierversorgung.
Wir machin die hiesigen Hühnerhalter nochmals darauf ass -merksam , daß die Abgabe von Eiern an dritte Personen Verbote« istund Laß alle entbehrlichen Eier bei der städt . Verkaufsstelle «hge-liefert werden müssen. Gegen Zuwiderhandelnde werden wir unnach-sichtlich einschreiten.
Dur lach , den 14 . März 1917 .

Kommunalverbaud D«rlach - Stadt
Durlach .

Khriiis -Nttiikjgkmg.
Freitag den IS . März, nach-

miuags 2 Uhr beginmnd , werde
ich im Auftrags Grötzinger -
straße 28 im 1 . Stock nachver-
zeichnete Fahrnisse gegen Bar¬
zahlung öffentlich versteigern :

1 Best . 1 Schrank . 1 Wasch
kommode, 1 Sofa , 1 Trümeau ,
1 Nachtti ' ch , 1 Herd , ver¬
schiedene Bilder , 1 Ziertisch,

1 Brnmengerippe, 2 Büsten-
ständer «nS ein noch gan ;neuer Eisschrank , msttelgraß ,wozu Käuflich Haber ringelndeswerden

Durlach , 14 . März 1917 .
Georg Gerser ,

WaisenrsL - Stellvertreter .

3» r«sse» ME
ein guter haltenes Leiter - oder Lkatzr «.
wäg-lche» von 6 — lH Kr Tragkra «.

La « L . KetzrsKnchs L.



Keß- tSj - Thkstkt
ix I-klaH i« 8rZM Hs!

Ununterbrochen Vorstellungen bis
abend» um 10 Uhr.

Haltestelle der Straßenbahn Linie 1
'Urogramm

So »« t»S, Sen 18 Märzt
»»»» »»»»>»»»> »» »» »»> »

Ursss VrevWW» »»<!
sM IMMI

in dem

Vsmpisktts
Drama in 3 Akten.

» ommaoikanßv »
SMMM WW SS.

Villa in Duriach
svn 7 19 Zimmer« u Garten,
sEuzeirlich . in sommerlicher
Lage wird , ^ ,
z« kaufen gesucht

AnqeL^ e mit Preisangabe an
Kzp Heberlk. Karlsruhe . HsrkAr 37 .

Kspsgeist . . Sssdrr
'

vernichtet schnell und sicher Kopf¬
läuse. Kleiderläuse , Wanzen und
anderes Ungeziefer mit Brut , ent -
serrrt Schuppen und reinigt die
Kopshrut Flasche 50 H . Nur in der
ASler - Drogerie Aug. Peter

Z » MÜlMsM
zwei sprungfätzige über
1 '/, und I?/4 Jahre
alte Jarren bei

Sloir Rädle ,
Stupferich , Nr . 78 .

1 - ur,ä LreidiA,MsM LL « »» «H SvktMSrL , bis » Nllä
8Us !s1. Mts . Lrageo , Lravattell

trv rssll lrsLs - llLdsn

HMtiovli » »; M 1 « r !
InkLdsr K« x» son lüslksn .

NG " Loavtszs gvötknst von 3—S umt ll —2 vdr . "tWU
^ olltsn 81s z ŝuLu «uklUrrus . Menleui » Irr llui -lsvl » .

MMUWM -WU ^ 8 l

MM MM
Schauspiel in 4 Akten von

Walter Turszinsky .
Personen :

Strivtal , Inhaber eines Waren -
Hauses . . . Friedrich Zelnick .

Wagner , Abteilung ! chei
Felix Basch .

Raßuthal , Kommis
Ernst Lubitsch

Maria Weber, Verkäuferin
Ha«rri Weiße.

AtstichllSrikOberichle
Aktuell

MW TkMfikl
Interessant .

Haus - Verkauf
Unterzcich

neter hat im
Auftrag des

_ _
' Herrn Karl

Johann Wagner dessen Haus —
Jägerstraße Nr . 60 — neben
BiumS Erben und Schlosser Daub,
zu vrrckaufeu . Das Haus bat 1 .
«nv 2 Stock , Hof , einen Ar bau
M Geräte , Schweinställe u Stall .
Nähere Auskunft erteilt
G eorg Grrnrr . Krötzingerstr 36""

LsöLtzkS Wshshsss
mit Ziegeu- und Schweinstallung
z» verkaufen . Näheres im Verlag
dieses Blattes ._ -

SHSsrs NkvkS Wohsikövs ,
8 — 3 Stockwerke, mit etwas Garten
D, llrufsn gesucht . Angebote unter
Rr . 135 an den Verlag dieses
Blattes _

gvgsuiidvr rlsm striät. Vssssrvsrk .

llt '. ir » »- unm«riilicl> tnr öi« OlliAi-dun «V ^ l-en „Vatsr kdillpp 8olr»pp«L - 8piri -tus -^ 8vvslt äie slt« Haut w,t iliren v>.reu,i? l!«ite» ( ei«k «I, Zlitesser, k!«ck«n ,k-ilt,-!, . 8« imni >rspr»üsen , llruiröte us r̂. ) svdmsrslvs sb unä Must « ine jung«, rsrts ,snorutigs Ssut suru Vorsvdeiu I- «wm«-n . ki^ el,« Men 1 .50 «inrck Lälsr-
dragsris August kstsr .

Aelt Schrank , Waschtisch mit
oder ohre Marmor , Kommode,
Tisch , Stühle . Sofa , 2 ältere Ma¬
lratzen und einige Beitstücke sofort
zu kaufen gesucht . Angebote unter
Nr . 131 an den Verlag d . Bl.

Jung . sauh . Mädchen in klein
best Haushalt für sämtl . Haus-
arbeiten dauernd nach Karlsruhe
gesucht . Näheres durch Fr . Bau-
mann . Durlach . Weiberstr . 20.

Auöhilse zuw Zervierm
für SamStag und Sonntag gesucht

Fefthalle.

Jüngere

M « MM
werden für dauernde
Beschäftigung sofort
ausgenommen. Porz«,
stellen im Büro Ritt
nertstratze 38.

— vr - Jeitter L Co . — H

Jungs Käsen
sind zu verkaufen

Hauptstr . 5, 2 Tr
Daselbst wird eine Konzert¬

zither zu kaufen gesucht.

Ein noch gurerhaltenener Gas »
Sparkochherd (2flammig ) zu ver¬
kaufen Zu erfragen

Bergbahnstr . 2, parterre
Ein noch gut erhaltener eiserner

Herd ist zu verkaufen
Schlachthansstr . 12, 2 S ». l

zu v . rkauferr bei
AngnL Hahn Wtw .

in Brötzingen ,
Synaqoqenstraße l8

Karlsruhe
MW WWW «

Mkß -kMr :> I . 1 Hr.
Jackenkleider 28 .75 an
Fiühjahremäntel 19 . 75 an
Farbige wessrrdichte Ripsmäntel

38 .7A an
Schwarze Nipsmäutel ^ 39 . 75
Seiden-Mäntel 82 .75 an
Frühjahrs Jacken 11 . 75 an
Koufinuanden Jacken ^ 19 .75
Schwärze Tuchmäntel 44 . 75 an
Backfischröcke 2 . 89 an
Kleiderröckr , schwarz und farbig
Blnsen in Baumwolle, Wolle , Tüll,Seide und Kunstseide
Kunfiseiden -Jacken

Pelerinen und Lorenmäntel
in allen Größen .

— Keine Ladeuspeseu. —

Sonntag , de« 18. März, nachmittags 3 Uhr , findet im
Gasthaus zum Meyerhof in Durlach , Grötzingerstraße , die

KenttüloersanlMng des Pezirksoereins
statt Tagesordnung :

1 . Jahresbericht und Nechnungkablage .
2 Austeilung deS Bienenkalenders und Einzug der Jahres¬

beiträge 1917 .
3 . Zuckerbezug für das Jahr 1917.
4 . Verschiedenes.
5 Mahl des Vorstandes .

Vollzähliges Erscheinen sehr erwünscht.
Der Vorstand : WeinHarö

mockvri »« Häirgs Hürs »
in sllsn Lrtsn, »Us» mit bsstsn VsrLsn vsrssban nnck »or§-
tsltigstsr SsgnltsrnLg in grösst«? Lusvsbl smptisbit ss«

V0L
ZV ^ F/D .

Ukrnisvks ^ mVists »», Rsupl8ii » sss » 8

Morgen, Freitag , 16 . ds . Mts ,abends 8 Uhr : Wiederbegirnrdes Turnens in - der Halle d . r
Hindenburgschule .

Sonntag . 18 ds . Mts , nachm.
Hebung auf dem Turnplatz.

Zahlreiches Erscheinen erwartet
_ Der Vorstand.
Einige zur Entlassung ans

der Schule kommende kräftige,

jiMMitzr Akdkitn
werden gegen gnte Kezahlnng
eingestellt .

Kraxeln 8»1«i , Dvlich.
Ein der Schule entlassenes Mäd¬

chen findet zur Mithilfe i« LÄ>e»
Stellung Hauptstraße 62 .

Suche auf 1 . April oder früher
schulentlassenes sauberes Mädchen
zu 2 Kindern . Zu erfragen

Waldftratze 19, 4 St
Zu verkaufen

80 Pfd . Rotklee - und 20 Pfd.
Luzernekleesame « , garantiert
seidenfrei und keimfähig. Preis
6 Mk. per Kilo . Zu erfragen Don¬
nerstag abend 8 Uhr bei Herrn
Eck zum Adler._Kleinere Wohnung mit allem
Zubehör, inmitte» der Stadt , auf
1 April billig zu vermieten Näheres

Werderstratze l9 , 2 St.
2 Mansarden-Znnmer sind auf

1 . April zu vermieten
Larnmstraste 9, 1 Stock

W lMikktes AnMl
mit separatem Eingang sofort zu '
vermieten Hauptstr . 78 IH .

Kleine Famrlie ( 3 Personen ) sucht
schöne 2 Zimmerwohnnng mit
Glasabschluß und sonst . Zubehör
auf 1 . Juli . Angebote an den
Verlag dieses BlarteS unter Nr . 130.

Auf 1 Juli3 - Zimmer- Wohnung
in der Nähe der Post zu mieten
gesucht . Angebote unter Nr. 132
an den Verlag d . B l .

Gnt «sblmikr Ammr
von Dame bei nur guter Familie
gesucht . Angebots unter Nr . 136
an den Verlag d Bl ._
Garten , U
zu verkaufen . Zu erfragen im
Verlag dieses Blattes

Schöne
WKWIiMWeii -Min;
hat zu verkaufen I . Burkcrt ,

Kielisfeldstraße 19 , 2 . Stock

WWWk
empfiehlt in allen Preislagen und
bittet um geneigten Zuspruch

Friedr . MH Lvger
Zehntstraße 6.

können Sie für wenig Geld
selbst färben mit Lei1« «n«s

St »ff«rßkN aus der
A «« e»-!»ikne Zii. Schirsn .

Durlach , Hauptstr . 4, Tel . 296.

Hierzu Rr . 14 de» Amtlichen Ver-
kündigung ! b !atte » für den Amtsbezirk
Durläck .
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